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N° 105. ill. Jahrgaug 1885 ill"" amiec. JV2105

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feie olcielle siisse Je commerce - Foil iciale mm di tommercio

Bern, 28. Oktober — Berne, le 28 Octobre — Berna, li 28 Ottobre

Publikationsorgau der eidgenössischen Departemente für Finanzen, Zoll und Handel

Organe de publicity des Departements federates, des Finances, des 3?6ag-es et dn Commerce
OrganQ di PnMicitä Hei Dipartimenti lederali per le Finalize, i Dazi od il Commercio

Jährlicher Ahoniiemeiitspreis Fr. 6. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Espedition des Schweiz. Handelsamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'ahonne aupres des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuille officielle suisse du commerce ä Berne.

Prezzo delle associazioni Fr. 6. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presso gli uffizi postali ed alia spedizione del Foglio ufficiale svizzero di commercio a Berns,

Amtlicher Theil. — Partie officielle. — Parte ufficiale.

Bekanntmachungen nach Maassgabe des schweizerischen Obligationenrechtes.
Publications preynes par le Code federal des obligations.

Demande en annulation de titres.
Mr Albert Vischel*, negociant, ä Bale, represents par Mr l'avocat Magnin,

ä Bulle, s'est adresse ä Mr le president du tribunal de l'arrondissement
de la Gruyere pour obtenir 1'annulation de deux obligations au porteur de
la ville de Bulle, n" 110 et 111, de mille francs chacune, ainsi que des

coupons non encore echus, obligations dont il est proprietaire, fait düment
etabli, selon declaration signee Rudolf Kündig, notaire, k Bäte, et qui ont
ete volees dans la nuit du 20 au 21 octobre 18 85. Le magistrat soussigne
a decide, en confurmite des art. 850 et 851 du Code föderal des
obligations, qu'il y avait lieu de suivre k Fannulation de ces titres. En
consequence, le ou les detenteurs inconnus des obligations susdesignees sont
sommes de les produire au greife du tribunal de la Gruyöre, ä Bulle, dans
le delai de trois ans ä partir de la premiere insertion du present avis,
faule de quoi il en sera prononce Fannulation. Defense a 6te faite k la
ville de Bulle de payer les obligations prömentionrföes.

Donne ä Bulle, le 26 octobre 1885.
Le president:

I," lüorar«I.
Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber der

vermißten Aktie der schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, Nr. 9379, im
Betrage von Fr. 500, auf den Inhaber lautend, d. d. 30. November 1857,
oder wer sonst über dieselbe Auskunft zu geben im Stande ist, aufgefordert,
binnen drei Jahren von heute an in der Kanzlei des unterzeichneten
Gerichtes sich zu melden, unter der Androhung, daß sonst der genannte
Schuldtitel kraftlos erklärt und die Ausstellung eines allein gültigen Duplikates

bewilligt würde.
Zürich, den 28. Oktober 1884.

Im Namen des Bezirksgerichtes II. S. 1. L.,
Der Gerichtsschreiber:

IS. Kclinrter.

Amortisationsbegehren.
Es wird gerichtliche Amortisation begehrt:

1) von 3 Aktien der Industriegesellschaft für Schappe in Basel, Nr. 2221,
2222 und 2223 von je Fr. 1000 mit Coupons Nr. 4 bis 25;

2) von 5 AkLien der Basier Handelsbank, Nr. 5751, 5752, 5753, 5754
und 5755 von je Fr. 500 mit Coupons Nr. 35 und folgenden,

sämmtlich auf den Inhaber lautend.
Die allfälligen Inhaber dieser Werthpapiere werden hiemit

aufgefordert, dieselben spätestens innerhalb 3 Jahren von heute an, also bis
zum 28. Oktober 1888 der unterzeichneten Behörde vorzulegen, widrigenfalls

die Amortisation derselben ausgesprochen würde. 8

Den 28. Oktober 1885.

C'ivilgerichtsschreiberei Basel.

Handelsregistereinträge — Inscriptions an Registre du Commerce —
Iserizioni nel Registro di Commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — L Registro principale
WB. Für die auf liO^rliungeu bezüglichen Publikationen wird

Kursivschrift verwendet. — Les publications concernant des radiations
sont faites en caracteres italiques. — Quelle pubblicaxivni che
risguardano le eanceltazioni sono stampate in lettere
corsive.

Kanton Zürich - Canton üb Znricli — Cantons Hi Znrip
1885. 22. Oktober. Unter der Firma Stiickfärherei Hard gründet

sich, mit dem Sitz in Zürich, eine Aktiengesellschaft zum Zweck des
Betriebes einer Stückfärberei. Die Gesellschaftsstatuten datiren vom 21. September

1885. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit geschlossen. Das Kapital
derselben besteht aus zweihundertundzwanzigtausend Franken, ein-
getheilt in vierundvierzig auf den Namen lautende Aktien zu je fünftausend
Franken. Die Einladungen zu den Generalversammlungen und andere
Mittheilungen an die Aktionäre erfolgen durch rekommandirte Briefe. Ein von
der Generalversammlung gewählter Verwaltungsrath besteht aus einem
Präsidenten und einem bis zwei weitern Mitgliedern. Die Vertretung nach
Außen üben zwei ebenfalls von der Generalversammlung gewählte D i r e k -
toren aus, wovon der eine die technische, der andere die kaufmännische
Leitung des Geschäftes übernimmt und welche die verbindliche Unterschrift

kollektiv führen. Die von der Generalversammlung gewählten
Direktoren sind: Für die technische Leitung Frangois Dösire Louis von
Bremer (Frankreich), wohnhaft in Zürich, für die kaufmännische Leitung
Jakob Schinz von Horgen, wohnhaft in Oberrieden. Geschäftslokal: Sihlquai
Hard, Außersihl 333.

22. Oktober. Die Firma „M. Schneider" in Biesbach ist erloschen.
Markus Schneider von und in Riesbach und Robert Eisenlohr-Fehlmann
von Lörrach, Großherzogthum Baden, in Riesbach, haben unter der Firma
Schneider & C" in Riesbach eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 15. Oktober 1885 ihren Anfang nahm. Natur und Lokal des Geschäftes:
Wie bisher.

22. Oktober. Die Firma nHassberger & Dreschfeldu in Zürich ist
erloschen. G. Theodor Carl Haas von Romanshorn (Thurgau), in Zürich, und
Julius Wolf Hes von Papenburg (Preußen), in Zürich, haben unter der
Firma Julius Hes & C'% Nachfolger von Hassherger und Dreschfeld,
in Zürich, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 20. Oktober
1885 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Leinewaaren en gros,
Säcke- und Deckenfabrikation. Geschäftslokal: Lindenhofstraße 15.

22. Oktober. Inhaber der Firma J. Spinner, Nachfolger von Jacob
Zürrer in Zürich ist Johannes Spinner von Aeugst, in Zürich. Natur des
Geschäftes: Fortbetrieb des Detailgeschäftes (Seidenwaaren) der frühern
Firma Jacob Zürrer. Geschäftslokal: Bahnhofstraße Nr. 18.

22. Oktober. Die Firma J. Ji. Pßster in Zürich ist in Folge Aufgabe

des Geschäftes erloschen.

22. Oktober. Jakob Platt und dessen Vater Georg Platt, beide von
und in Wiedikon, haben unter der Firma J. Platt & C° in Zürich eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 9. August 1885 ihren
Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist: Jakob Platt; Kom-
manditär: Georg Platt, mit dem Betrage von tausend Franken. Natur des
Geschäftes: Herren-Konfektion. Geschäflslokal: Limmatquai 28 zur Krone
Zürich.

Kanton Bern - Canton üb Bßrne - Cantons äi Bema

Bureau de Delemont.

3 885. 22 octobre. Le chef de la maison V. Beuchat-Prenez, etablie ä
Bassecourt, est Victor Beuchat, allfö Prenez, d'Undervelier, ä Bass'ecourt.
Genre d'affaires: Epicerie, mercerie et commerce de chaussures. Siege:
Bassecourt, au local de la consommation.

Kanton Solothnrn — Canton üb Solenrß — Cantonß di Solßtta

Bureau Stadt Solothurn.

1885. 22. Oktober. In der Aktiengesellschaft Bierbrauerei Heiden-
hubol in Solothurn ist Franz Wild in Solothurn als Verwaltungsrath
ausgetreten und an dessen Stelle ist als Verwaltungsrath ernannt worden:
Alfred Sieber in Solothurn.

24. Oktober. Benedikt Schwendimann von und in Solothurn, Rudoll
Schwendimann, dessen Sohn, von und in Solothurn, und Gerold Fröhli
von Wehr, Großherzogthum Baden, wohnhaft in Solothurn haben unter
der Firma B. Schwendimann & Comp, in Solothurn eine Kollektivgesell-
schaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1885 entstanden ist. Natur des
Geschäfts: Buchdruckerei. Geschäftslokal: Neu Quartier Nr. 203\
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24. Oktober. Hie Kolleküvgesellschaft „Froelicher dt Schwab" in Solo-
thurn hat sich aufgelöst. Inhaber der Firma Froelicher-Schwab in Solo-
thurn ist Emil Froelicher-Schwab von und in Solothurn. Die neue Firma
Froelicher-Schwab übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
Froelicher & Schwab. — Die Firma ertheilt Prokura an Caspar Fischer
von Benzenschwyl (Aargau), wohnhaft in Solothurn.

Basel-Stadt — Bäle-yille — Basilea-Gittä

1885. 21. Oktober. Die Schweizerische Yolksbank hat für die
Filiale Basel während der Abwesenheit von deren Direktor Prokura
ertheilt an Robert Demmler von Bümpliz (Bern), wohnhaft in Bern.

Kanton ScMiiansen - Canton de ScMbonse — Cantone di Sciaffnsa

1885. 21. Oktober. Die Firma Wittwe liichlin in Schaffhausen
(in das Handelsregister eingetragen am 17. Märe 1883 und publizirt im
Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 7. April 1883) ist in Folge Verzichtes
der Inhaberin erloschen.

21. Oktober. Inhaberin der Firma Marie Pellaton-Hiigy in Schaffhausen

ist Marie Pellaton-IIügy von Travers, Kt. Neuenburg, wohnhaft in
Schaffhausen. Natur des Geschäftes: Manufaktur-, Mercerie-, Woll- und
Baumwolhvaarenhandlung. Geschäftslokal: Vorstadt, Haus « zum gold.
Falken ».

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rü. ext. - Appenzell est.

1885. 22. Oktober. Inhaber der Firma Knill in Heiden ist Johann
Albert Knill von Appenzell, wohnhaft in Heiden. Natur des Geschäftes:
Aerztliche Praxis. Geschäftslokal: Nord 132 B.

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

Bureau St. Gallen.

1885. 23. Oktober. Inhaber der Firma G. Isliker-Ebneter in
St. Gallen ist Gottfried Isliker-Ebneter von Alten -Kleinandel fingen, in
St. Gallen. Natur des Geschäftes: Baumaterialien und Kohle. Geschäftslokal:
Rosenbergstraße 44.

Kanton Aargan — Canton d'Argoyie — Cantone d'Argoyia

Bezirk Aarau.
1885. 24. Oktober. Inhaber der 'Firma Hermann Gysi in Buchs

ist Hermann Gysi von und in Buchs. Natur des Geschäftes: Rothgerberei.

Kanton TMrgan - Canton de Ttmrpyie - Cantone di Tnrpyia

1885. 22. Oktober. Die bisherige Kommanditgesellschaft „ Handschin
& Cie.u in Frauenfeld hat sich aufgelöst. Albert Handschin von Buus, Kt.
Baselland, und Fritz Kreis von Altikon, Kt. Zürich, beide wohnhaft in Frauenfeld,

haben unter der Firma Haiulscliin & Cis in Frauenfeld eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister

ihren Anfang nimmt. Albert Handschin ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter; Fritz Kreis ist Kommanditär mit dem Betrage von
fünftausend Franken. Die neue Firma Handschin & C" übernimmt Aktiva
und Passiva der aufgelösten Firma Handschin & C" und ertheilt Prokura

an Kommanditär Fritz Kreis von Altikon.
24 Oktober. Hie Firma nF. A. Bosat-Gremliu in Kreuelingen ist in

Folge Todes des Inhabers erloschen. Inhaberin der Firma A. Rosat-Greinli
in Kreuzlingen ist Frau Amelie Rosat geb. Gremli von Ghäteau - d'Oex,
Waadt, wohnhaft in Kreuzlingen.

Kanton faadt — Canton de Vaud — Cantone di Yand

Bureau de Lausanne.

1885. 21 octobre. Louise Souky nee Aguet, femme de Elie Daniel
Yernez, de Villars-Bramard, dorniciliee ä Lausanne, fait inscrire qu'elle exploite
sous la raison Souky Yernez-Aguet, ä Lausanne, un commerce de fruits
et legumes. Rue du Nord, 3. Dame Yernez est autorisee k la präsente
inscription par son mari prenomme.

21 octobre. Dans une assemblee d'aetionnaires de la Societe im-
mobiliere du Valentin, dont le siöge est ä Lausanne (Feuille officielle du
commerce du 1" decembre 1883), düment convoquee et reunie au Valentin
en dite ville, le 25 septembre 1885, MM. Cornforth et Gallienne, pasteurs,
ont donne leur demission de membres du conseil <Tadministration de la dite
socittö. Iis ont 6te remplaces par MM. Philippe G. Adair, pasteur ä Lausanne,
et Juste Gaille pfere, ancien notaire ä Vevey.

Bureau de Moudon.

26 octobre. Le chef de la maison Pahud-Matile, ä Moudon, est Beat
Pahud, allie Matile, de Gorrevon, domicilii ä Moudon. Genre de
commerce : Nouveautes et confections.

Bureau de Vevey.
23 octobre. Le chef de la maison Fath, en Plan dessus, est Auguste

Fath-Delachaux, de Mötiers, domicilie en Plan dessus. Genre de
commerce: Combustibles.

24 octobre. La raison „ B. Boy dt Gie societi en commandite par
actions en Plan dessus pres Vevey, est eleinte par suite de faillite. Paul
Theodore Blanchod d'Avenches, ingenieur ä Vevey, Frederic Bopp de
Zurich, ingönieur en Plan dessus, et Frangois Gillieron de Servion, comp-
table en Plan dessus, ont constituö ce jour, en Plan dessus pres Vevey,
une societe en nom collectif sous la raison P. Blanchod & Cie dans le
but de continuer les travaux de la maison B. Roy & Ci0, d'acquerir la
fonderie, l'atelier de construction de machines et accessoires de la masse
en discussion de cette maison.

Kanton Menbnrg — Canton de Nenciiätel — Cantone di KencMtel

Bureau de la Ghaux-de-Fonds.

1885. 22 octobre. Le chef de la maison Yeuvo Köhli, ä la Chaux-
de-Fonds, est Marie veuve de Jacob Köhli, de Kallnach k la Ghaux-de-
Fonds. Jusqu'au 23 avril 1883, cette maison etait etablie au Locle et ins-
crite au registre du commerce de ce district. Genre d'affaires: Modes et
nouveautes. Bureaux: Rue du 1" mars, 16".

22 octobre. Le chef de la maison Paul Frederic Calame, aux Plan-
chettes, est Paul Frederic Calame, des Planchettes, y domicilii. Genre de
commerce: Epicerie.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Iravers).
22 octobre. Sous la denomination de Fonds des Sachets de la

Paroisse de Fleurier il existe, k Fleurier, une fondation regie parl'article 716 du Code föderal des obligations, ayant pour but
l'assistance des pauvres de la paroisse; la fondation subvient ä ses besoins
par les dons qu'elle recoit, par le produit des collectes qui sont faites ä

Tissue des cultes et par les revenus de ses hi ens. Les Statuts ont ete recus
le 24 fevrier 1885 par Mr A. L'Eplattenier, notaire ä Fleurier, homologues
le 27 fevrier 1885 par le conseil d'Etat du canton de Ncuchätel, et auto-
rises par le grand conseil du meme canton le 20 mai 1885. Les electeurs
de la paroisse sont considerAs coinme membres de la fondation. Les affaires
de la fondation sont administrees par le college des anciens compose de
neuf membres et nomme tous les trois ans par Tassemblee generale des
electeurs de la paroisse. La convocation de Tassemblöe generale est faite
sur l'ordre du conseil d'Etat par voie d'affiches. La fondation est
representee vis-ä-vis des tiers par le president et le secretaire du college des
anciens. La signature collective de ces deux personnes engage la fondation
qui n'est responsable que jusqu'ä concurrence des Liens qu'elle possede.
Le president est Mr Emile Dumont, pasteur, et le secretaire Mr Emile
Ducommun, tous deux domiciliös ä Fleurier.

Kanton Genf — Canton dc Geneve - Cantone di Gineyra

1885. 20 octobre. La raison Daniel Woelflin (restaurant de la
Tour-MaUresse), ä Geneve, est radice d'office ensuite de la faillite du titu-
laire prononcee par jugement du 19 octobre 1885.

22 octobre. Le chef de la maison Yve Külitz, ä Geneve, commencee
le 22 juin 1885, est Madame veuve Victorine Justine Kuntz, nee Deblaut,
d'origine alsacienne et citoyenue frangaise par droit d'option, dorniciliee k
Geneve. Genre de commerce: Atelier special de reparations de chaussures.
Magasin k l'enseigne: Au tresor des menageres, 60, Rue du Rhone.

23 octobre. Le chef de la maison Firmin Maulet, aux Eaux-Yives,
commencee le 24 octobre 1885, est Firmin Maulet d'Evires (Haute-Savoie),
domicilie aux Eaux-Vives. Genre de commerce: Boucherie. Magasin: 8,
Route de Frontenex.

23 octobre. Le chef de la maison Henri Ducommun, ä Plainpalais,
est depuis le courant de mai 1885 Henri Fleury Alphonse Ducommun
(ancien associö de la maison Henri Ducommun & C°), domicilie k Geneve.
Genre de commerce: Vins en gros, vermouth et spiritueux. Bureau et
magasins: 35, Chemin de la Coulouvrenifere.

23 octobre. Les suivants: Antoine Yaurillon et Jean Marie Yaurillon,
tous deux de Geneve et y domiciles, ont constitue en cette ville et sous
la raison sociale Yaurillon freres, une societe en nom collectif qui com-
mencera le 24 octobre 1885. Genre de commerce: Fabrique et commerce
de gants. Bureau et magasin: 5, Rue du Commerce.

n. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen: — Inscriptions: — Iscrizioni:

Kanton Aargan — Canton G'Arpyie — Cantone CPArpvia

Bezirk Lenzburg.

23. Oktober. Karl Rudolf Fischer, geb. 29. Juli 1850, Rechtsagent,
von und in Meisterschwanden.

Marques etrangeres de fabrique et de commerce.

Enregistrement effectue par le Bureau federal:

Le 19 octobre 1885, ä onze heures avant-midi.

No 659.

Convent de la Grande Chartreuse,
Grande Chartreuse (Isere).

J
iG-CHARTREUSE |

iG-CHARTREUSE)
Iiiqueur proveuaut «1c ce couveiit.
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 24. Oktober 1885.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 24 octobre 1885.

Nr.

1

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
80
31
32
33

Firma

Raison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal.
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg, Kantonalbank, "Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Tkurgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Geneve....
Appenzell A./Kh. Kantonalbank, Herisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Lnzern, Luzern
Banque de Geneve, GenAve

Credit Gruyerien, Bulle
Zürcher Kantonalbank, Zürich.
Solothurnische Bank, Solothurn
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnißkasse des Kantons Uri, Aitorf
Kant. Spar- und Leibkasse v. Nidw., Stans
Banque populaire do la Gruyere, Bulle.
Banque cantonale neucbateloise, Neuchätel
Banq. commerciale neucbateloise, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus

Stand am 17. Oktober 1885
Etat an 17 octobre 1885 J

Wovon in Abschnitten
dont en coupures

Noten

Emission

Billets

Circulation

Gesetzliche Baarschaft, inbegriffen das
Guthaben bei der Zentralstelle

Espbces ayant cours Idgal,
y compris l'avoir au Bureau central

Gesetzliche Notendeck.
40 o | o der Zirkulation.

Couverture legale
des billets

40 o|o de la circulation.

Frei verfügbarer Theil.

Partie disponible.

Noten
anderer eobweia.
Emißßionßbanken.

Bidets
d'autres banques

d'ömißBioa suisses,

Uebrlge
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

8,000,000
1,500,000

10,000,000
2.000,000
7,200,000

499,980
1,500,000
4.000,000
1,000,000
2,000,000
1,000,000
3,000,000
2,000,000

20,000,000
3,000,000
6,000,000

12,000,000
3,000,000
5,000,000

300,000
15,000,000
2,990,000
1,500,000

998,880
1,494,360
9,992,245

500,000
500,000
298,860

3,000,000
5,000,000
1,000,000
1,500,000

136,774,325
136,779,325

5,000

Fr.

a
unter i

au dessom de i

1000
500
100
50

50

7,992,620
1,496,310
9,404 215
1,981,570
7,153,910

499,880
1,493,820
3,825,420

993,240
1,993,650

995,5S0
2,997,240
1,998,150

15,787,300
2,982,000
5,098,700

10,780,100
2,984,750
4.906,820

297,000
12,406,940
2,923,590
1,494,500

961,320
1,488,440
9,380,425

498,450
493,650
297.940

2,897,600
3,789,300

999,950
1.497,900

* 124,792,280
124.366,210

-\ 426,040

Fr. 9,098,000
„ 15,652,500
„ 68,676,000
„ 31,242,175

„ 123,605

Fr. 124,792,280

3,197,048
598,524

3,761.686
792^628

2.861,564
199,952
597,528

1,530,168
397.296
797,460
39S,232

1,198,896
799,260

6,314,920
1,192,800
2,039,480
4,312,040
1,193,91X1
1,962,728

118,800
4,962,776
1,169,436

597,800
384,528
595,370

3,752,170
199,380
197,460
119,176

1,159,040
1,515,720

399,980
599,160

49,916,912
49,746,496

+ 170,416

Fr.
818,072
140,201

1,730,889
170,729
880,820

5,503
135,067
367,678

76,982
176,854
210,469
197,250
228,315

1,979,122
73,125

2,060,239
2,237,315

451,841
89,701
44,440

2,892,596
866,505

76,715
204,857

58,859
634,902

7,000
12,615
18,269

126,995
229,763
56,742
28,680

16,789,118
16,000,106

+ 789,011

Ct.

48

60

453,230
25,450

1,061,240
47,150

686,720
34,050
83,970

303,750
272,000

8,000
130,360

64,960
86.550

359,250
251,950
975,550

61,500
180,700
192,300
121,570
722.670
102,450

66,250
111.700
44^300

753,000
6,000
1,050

45,800
433,200
369,000
89,600

136,150

8,281,420
8,957,440

676,020

i

Fr.
45,970

4,566
154,427
165,753

5,580
1,101
8,948

45,234
45,411
97,872
10,409
27,771
13,119
95,057

6,516
8,824
1,108

25,896
54,272
2,643

63,099
62,711
47,710
10,930
4,757

432,855
6,082

496
1,863

12,240
168,325
35,902

3,501

1,671,266
1,724,711

53,445

Ct.
53
35
84
13
91
54
59
42
94
79
35
61
61
35
88
55
98
64
25
16
76
83
13
36
23
80
86
27
39
29
66
25
90

Total

Gold
Or
Silber
Argent \
Gesetzliche Baarschaft

Fr. 48,560,825.

„ 18,145,205.

?tzliche Baarschaft 1 „ „„ „„„ no
Eneaisse legale |

Fr" «5.706,080. 02

Fr.
4,514,320

768,741
6,708,242
1,176,260
4,434,084

240,606
825,514

2,240,830
791,690

1,080,186
749,470

1,488,877
1,127,544
8,748,350
1,524,392
5,084.093
6,611,964
1,852,338
2,299,001

287,453
8,641,142
1,701.108

788,475
712,015
703,292

5,572,928
218,462
211,621
185,108

1,731,475
2,282,809

582,224
767,491

76,658,716
76,428.754

Ct.
53
35

53
97
54
39
86
62
94
60
71
61
15
54
93
02
32
80
16

I 34
Ol
52
36
23
28
86
27
39
29
Ol
30
90

+ 229,961 I 94

02

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
Tom 24. Oktober 1885. — Du 24 octobre 1885.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noteh-Emlsslor.

Emission

Notendsekufi!) nach Art. 15 des Gesetzes. — Couverture sulvant ('article 15 de la loi

Total

Noten anderer
schweizerischer
Emissionsbanken

Billots
d'atitreB banques
demission suisses

Cheeks, innert 8 Tagen
fßllige Depot- u.Kasea-

scbeino von Banken.

Chäqties, boas de caisse
et de dSpot de banques,

öchäant dans les 8 jours.

Innert 4 Monaten fällige — Echeant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Ausland-Wechsel

Effets aar l'ätranger

Lombard-Weohael

Avances sur
nantissement

Schweiz. Staatskassa-
achome Obligationen

and Coupons.

Bons de caisse d'ätats
suisses, obligations des-
dits ätats et lours coupons

i 5

14
I 16
i 17

19

31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genbve
Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 17. Oktober 1

Etat au 17 octobre 1885

7.200,000
20,000,01X1

6,000,000
12,000,000
5,000,000
5,000,000

686,720
359,250
975,550

61,500
192,300
369,000

—

2,982,553. 84

10,820.690. 15

4,917,188. 19

6,404,824. 55

8,776,350. 05

6,363,399. 93

372,320. 04

4,846. 50

101,759. 57

1,486,785. 85

210,578. 55

12,474. 10

3,029,046. —
1,941,500. -
4,594,171, 75

6,433,324. 71

1,187,033 30

878,014 75

7,070,639. 88

13,126,286. 65

10,588,669. 51

14,386,435. 11

10,366,261. 90

7,622,888. 78

55,200,000
55,200,000

2,644,320
2,846,220 16,000 25

40,265,006. 71

39 810,768. 85
2,188,764. 61

2,155,308. 18
18,063,090. 51

17,826,275. 96
63,161,181. 83

62,654 579. 24

— — 201,900 — 16,006. 25 + 454,237. 86 J +33,456. 43 + 236,814. 55 — — + 506,602. 59

Aktiven — Aetil' Passiven — IPassif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Espbces ayant
cours Idgal

Notendeckung
n. Art.15 dos Gesetzes

Couverture d.billets
suiv. art. 15 de la loi

Uebrlge kürztäillge
disponlbleGuthaben

Autres cräancss
disponibles ä

courte dchdance

r -
l

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
dchdani dans les

huit jours

Wechselschuldon

Engagements sur
effete de change

Total

5
14

16

17

19
31

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Genöve
Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de Genöve
Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 17. Oktober 1

Etat au 17 octobre j 885

3,742,384. 06

8,294,042. 80

4,099,719. 38

6,549,355. 04

2,052,429. 55

1,745,483. 35

7,070,639. 88
13,126,286. 65

10,588,669. 51

14,386,435. 11

10,366,261. 90

7,622,888. 78

1,436,065. 58

82,098. 20

336,733. 64

1,464,745. 95

45,866. 99

12,249,089 52

21,502,427 65

15,025,122. 53

22,400,536. 10

12,418,691. 45

9,414,239. 12

7,153,910
15,787,300
5,098,700

10,780,100
4,906,820
3,789,300

1,683,605. 73

1,913,226. 40

2,996,825. 76

5,982,915. 18

289,737. 45

216,515. 08

354,400. — 9,191,915. 73

17,700,526. 40

8,095,525. 76 [

16,763,015. 18

5,196,557. 45 j

4,005,815. 08

*26,483,414. 18

25,903,007. 79
63,161,181. 83

62,654,579. 24
3,365,510, 36

4,219,862. 20
93,010,106. 37

92,777,449. 23
47,516,130
47,614,750

13,082,825. 60

12,409,635. 52
354,400. —
329,400. —

60,953,355. 60

60,353,785. 52

+ 580,406. 39 + 506,602. 59 — 854,351. 84 + 232,657. 14 — 98,620 + 673,190. 08 + 25,000. — + 599.570. 08
1

* Ohne Fr. 24,799. 65 Scheidemünzen und nicht tariflrte fremde Münzen.
* Sans fr. 24,799. 65 monnaies d'appoint et monnaies dtrangöres non tarifdes.
Disconto am 27. Oktober 1885 in Basel, Bern, Genf und Lausanne: 3°/o; Zürich und St. Gallen: S'/s >Escompte le 27 octobre 1885 k Bftle, Berne, Geneve et Lausanne: 3°/o; Zurich et St-Gall: 3l/8 °/o.



Extrait des deliberations du conseil federal du 20 oetobre 1885.

Chemins de fer. Apres avoir pris coniiaissance d'un rapport de son
departement des posies el des chemins de fer sur les negotiations <}ui out
eu lieu entre les compagnies des chemins de fer suisses au sujel tie la
revision des taril's, le, conseil federal a prts la decision suivante.

I * Le conseil federal prend acte de la dhclaration l'aite par les

compazines de chemins do fer ayant adlfere au tarif de röforme que les mar-
ehandises suivantes, «avoir le vin de fruits (cidre) en tonnoaux, le vin en
ionneaux, le bourre, le fromage embalfe en tonnes, tonneaux, etc., les
legumes, les chdtaignes, les raisins frais, les fruits sees, seronl transporters
a ravenir, lorsqu'elles seronl consignees cormne parties isolees, ä la taxe
de la 11 classe des expeditions partielles.

Les compagnies de chemins de fer appliqneront ce düclassement au
mo yen d'un tarif except lonnel.

2" Le conseil federal a aussi pris acte de la declaration des compagnies
que les facilities garanties ä la circulation des voyageurs par les decisions
de la 'JO"0 conference des chemins de fer seronl mises en vigueur uni-
fornfemont par toutes les administrations faisant partie de la conference
des chemins do fer.

.1" Par contre, le conseil federal auionsc les compagnies ayanf adopt.6
le tarif de reforme:

ii. ä prtMevor un droit d'enregistreinent de 10 centimes pour les
expeditions de betail et de bagages, dans tous les cas dans Josqueis jus-
qu'ä present cello taxe n'avait pas 6te perque;

b. t baser le calcul de la taxe pour les expeditions de bagages sur un
poids minimum de 2Ü kg, avee la facuM d'arrondir les excedenls de
ce poids de 10 en 10 kg, sous reserve toulefois que, la ou les
concessions permettent de calcul er sur un poids minimum plus elovfe
les compagnies renonceront ä faire valoir ce droit.

4" Les prescriptions du reglement do transport du Ier juillet 3870 qui
reraieut en contradiction avec les presenter dispositions sont abi oghes pour
les lignes de chemins de fer respectives.

5" Les facilites garanties par les compagnies de chemins de fer, ainsi
{ue ia peieeption du droit d'euregistrement autorisee par le conseil federal

11 la moditication apportee au calcul des taxes: pour le transport des ba-
gagrs, seront mises siinultanement en vigueur et au plus tard au 1"" Janvier

1886.
0" Le conseil feddral attend un rapport aussi prompt que possible sur

!e rosultat, des ifegociations encore pendantes.
Los prescriptions mentionnees sous chiffrc 2 ci-dessus poui' la duree

do la validite des billets sont con<;ues com me suit:
«. Les billets de voyageur pour simple course ne sont valablcs que pour

le, jour oh lis sont delivres, sauf dans les exceptions ci-aprfes mdiquees
(voir aussi lettre d); en consequence, il est interdit, dans la rdgle,
de dehvrer do ces billets pour des stations aulres que eel has au\-
(|uelles le voyageur pent encore parvenir le merne jour (jusqu'it
minuit).

Font exception & eotte regie les billets pour des stations i3 ist antes
tie plus de 200 km de la station tie depart: ces billets sont valablcs
pour Je jour ofi ils out ete dülivre.s et pour le lendernain jusqu'ä
inuiuit.

b. Outre les billets simple course, on ddlivrera aussi, autant tjue de

besom, des billets directs double course jailer et retour), (les billets
sont valables comme suit: deux jouts, pour des distances de 1 a
100 km; Irois jours, do 101 «1 200 km; qnatrc jours, de 201 a .100 km,
et cinq jours, pour des distances de .101 km et plus.

La distance est calculee d'aprds la simple course entre la station
tie depart et la station de destination. Le jour oil le billet est, ddlivre
compte comme le premier jour piein pour la duree de validite.
(felle-ci est done dehne ä minuit lo premier, le second, le, troisfeme
ou le quatnemo jour qui suit iinmödialemcnt.

a. Les billets double course delivrds la veille d'un dimanche ou d'un
|our ferfe soul valables encore, dans tons les cas, pour le premier
lour ouvrable suivanl. tlotto» prescription est aussi applicable au cas
oil un dimanche et un jour fend se solvent immdjiatemeiit. Sunt
coiisideres comme joins tends le Nouvel-an (1" janvier), le \endredi-
Saint, FAscension et Noel.

d. Si mi billet simple course est delivre pour un train de nuit, ou que,
avec un billet, double course, le retour s'effectuo par un tram de

nuit, ou enlin que le voyageur pmu'sinve sa unite par un train de
hint clans les I unites de la durde de validite d'un billet simple ou
double course, sans poavoir atleindre la station de destination avant
iiuouit du dernier jour, le billet reste ratable au delä de minuit pour
la continuation directe et non mterrompuc du voyage, taut dans le
tiain do nuit dont il s'agit quo dans les trains eorrespondants <|ui
sont la coincidence immddiate de ce, 1rain de nuit.
II laut ntdiquer, sur les billets dont la duree est plus longuo (jue le

jour meine oil ils sont dolivres, le nonibre do jours pour lesquels
iK sunt valables. Dans ce cas, it n'y a pas lieu tie prendre en consi-
deiation les exceptions iudiquees sous letI res c et d ci-dcssus.

Corrospondance tie M. le consul suisse ä Marseille.
Marseille, le 23 celobre 1885. I .a direction de la sante vionl enfin

de prendre une mesure conforme aux sollicitations du commerce et de la
navigation. Depuis cc matin, les navires cjui partent de notre port, obtienncnt
patcute ii cite.

II etait grand temps (pie l'on firit cette decision, lmperieuscment reclame

e par la dispantion eompfete de 1'epidemie choferique k Marseille,
depuis une fferiode dejä assez longuo.

Publication do l'adiuluistration des postes sulsses.
Dorenavant et jusqu'it nouvel ordre 11 ne pent plus etre aeeepte de lettres avec

valour declarer i destination d'oftice.s de poste turcs. L'expedition tie leltuvs avec
ralcmr d6elarfe n'e&t done, pour le moment, admise que pour les offices de poste autri-
cldens en Tmquie charges do ce service, suvoir: (lonstantinople, Beyrouth, Salonique et
Sinyi ne.

Nichtamtlicher Theil. - Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

XollwrNeu des Auslandes. — Iiusslaiid. Laut einer vom
schweizerischen Vizekonsul in St. Petersburg an das eidß, Ilandeisdeparle-
ment gerichteten Mittheilung ist die Einfuhr in Rußland von Uhren, welche
den Namen, die Marke eines russischen Fabrikanten oder das kaiserliche
AVappen tragen, noch bis zum 1. Januar 1886 gestattet. Von da an wird das
in Nr. 95 ds. Bits, ei wähnte Einfuhrverhot Gültigkeit haben.

— Deutschland. Die «Wochenschrift für Spinnerei und Weberei»
berichtet, daß nach einem neuesten Entscheide keine Zollfreiheit mehr
bewilligt werde für Gegenstände, welche zur Auswahl und um Bestellungen
zu veranlassen nach Deutschland kommen. Diese Zollfreiheit habe nämlich
bewirkt, daß lediglich der Absatz fremder Fabrikate in Deutschland
erleichtert werde. Eine amtliche Bekanntmachung dieser Art ist uns noch
nicht bekannt geworden. (J)ie Red.)

— Persien. Nachdem vor einigen Jahren die persische Regierung die
Einfuhr von Anilinfarben verboten hatte, untersagte sie nun auch, laut
« Monatsschrift fur den Grient», die Einfuhr von Garnen, welche mit. Anilin
gefärbt sind.

— Mexico. (Fortsetzung von Nr. 101.)

Ä Wollotiw.iyron.
88 Ungefärbtes starkes Wollenzeug (Albornoces), Gamaschen

und alle nicht besonders aufgeführten Artikel aus Wollengarn,

auch wenn sie Verzierungen aus Seide oder Metall,
ausgenommen Gold oder Silber, haben, Nettogewicht, k» 2,30

89 Teppiche, grobe, von glattem oder geköpertem Gewebe,
oder geschlagener Wolle. m2 0,75

90 Teppiche und Tischdecken aus unaulgeschnittenem Wuilen-
sammel, mit Zettel aus Hanf oder jedem anderen Stoff » 1,10

91 Toppiche und Tischdecken aus wollenem Trippsammet,
aufgeschnitten oder sammetartig, mit Zettel aus Hanf oder
jedem andern Stoff >» 1,60

92 Teppiche aus kordonirter Wolle mit Zettel aus Ilanf oder
Baumwolle » 0,90

93 Wollene Binden u. Shawls von jedem Gewebe, ungestickt,
einschließlich der gestrickten, Nettogewicht kg 2,60

94 Wollene Binden von jed. Gewebe, mit "Wolle gestickt, X.-G. » 3,50
95 Wollene Binden von jed. Gewebe, mit Seide gestickt, N.-G. » 4,25
96 Wollene Quasten, audi rait Einlagen aus anderem Mijjorial,

Nettogewicht » 1,30
97 Socken, Strümpfe, Unterhosen u. Unterhemden, aus Wolle

gestrickt, und alle nicht, besonders aufgeführte gestrickte,
wollene Waare, Nettogewicht » 2,20

98 Ober- oder Unterbeinkleidor und Hemden aus Flanell oder
ähnlichem "Wollenstoff, mit oder ohne seidene Verzierungen,
Nettogewicht » 2,10

99 Wolleue Bett- und gesteppte Decken in* 1,70
100 Wolleue Halstucher, Nettogewicht ku 1,20
301 Halbfertige abgepaßte Kleider aus jeder Art Wollenstoff,

mit oder ohne wollene oder halbwollene und baumwollene
Stickerei und mit oder ohne Verzierungen aus seidenem
Bande und Spitzen aus Bammvolle, Leinwand oder Wolle
fur Frauen und Kmdor, Netlogewicht » 2,50

102 Halbfertige abgepaßte Kleider aus jeder Art Wollenstoff,
mit seidener Einfassung oder Stickerei und mit oder ohne

Verzierungen aus Wolle und Seide, Baumwolle und Seide

oder Seide fur Frauen und Kinder, Nettogewicht ...» 3,80
103 Westen und Jacken aus Wolle, gestrickte, Nettogewicht. » 1,10
104 Zugeschnittene wollene Unterrocke von jeder Art Gewebe,

Nettogewicht >!i 2,80
105 Wollene Spitzen und Striekwaaren und alle Fabrikate

daraus, auch mit Verzierungen aus Seide oder Metall,

ausgenommen Gold oder Silber, gesetzliches Gewicht » 8,60
106 Frisuren aus wollenem Musselin mit oder ohne wollene

Spitzen, Nettogewicht »

107 Wolleugarn mit oder ohne Beimischung von Metall, aus¬

genommen Gold oder Silber, Nettogewicht » 1,90
108 Wollener Filz in Stucken, Nettogewicht » 0,25
109 Wollener Filz m Stucken ohne Einlassung und ohne Ende

für Maschinen, wenn nicht mit denselben verbunden, N.-G. » 0,06
110 Fransen, Borten, I'osamentirwaaren, Besatzhand, Band,

Schnur und Trieol aus Wolle, mit oder ohne Perlen aus
Glas oder Metall, ausgenommen Gold oder Silber, N.-G. » 3,20

111 Wollene Futter für Hegen- und Sonnenschirme, genäht
oder zugeschnitten, Nettogewicht » ;i,,>0

112 Wollene Handschuhe jeder Große und Farbe, ungefüttert,
Nettogewicht

113 Wollene Handschuhe jeder Große u. Farbe, gefuttert, N.-G. » 2

114 Wollene Kantillen, Nettogewicht » 3,20
115 Wollengarn jeder Art und Farbe, Nettogewicht. ...» 1,90

116 Wolle im Vließ, Nettogewicht » °>1:i

117 Wolle, gekrempelte, Nettogewicht " °>2Ü

118 Wolle.no Strumpf- und Tragobamler mit oder ohne Ver¬

zierungen und Ausrüstung, Nettogewicht » >30

119 Wollene Shawls oder Umschlagetucher, Halstücher und

Kanten aus jeder Art Gewehe, doch nicht gestrickt, mit
oder ohne wollene Stickerei und mit oder ohne Fransen

aus Wolle, Wolle u. Seide oder Seide u. Baumwolle, N.-G. » i
120 Wollene Shawls oder Umschlagetucher, Halstücher und

Kanten aus jeder Art Gewebe aber nicht gestrickt, mit
seidenen Einfassungen, karrut oder mit Stickereien und

Fransen jeder Art, Nettogewicht *

121 liegen- oder Sonnenschirme Stuck 1

122 Wollene Ponchos, Nettogewicht _. • -kg l,o<>

123 Wollene Shawls und gedruckte, jaspirte, gestreifte Gewebe

mit echten oder nachgeahmten Mustern bis zu 26 Fäden

in Zettel und Einschlag auf ein Quadrat von V2 cm Seite m2 1,4;>
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Muuimer Maßstab
des Tarifs

124 Wollene Shawls und gedruckte, jaspirte, gestreifte Gewebe

mit echten oder nachgeahmten Mustern, von mehr als

26 bis 38 Fäden in Zettel und Einschlag' auf ein Quadrat

von '/a cm Seite »

125 Gummizug oder Elastiques aus Wolle und Kautschuk von
mehr als 4 cm Breite, Nettogewicht kg

126 Fertige wollene Kleidungsstücke und einzelne Theile der¬

selben, wenn sie genäht sind, aus jeder Art von Gewebe

mit oder ohne Verzierungen aus jedem Stoff und mit
Ausnahme der besonders aufgeführten, Nettogewicht »

127 Wollener Kleiderstoff, zu Kleidungsstücken zugeschnitten,
aus jeder Art Gewebe, mit Ausnahme des besonders
aufgeführten, Nettogewicht »

128 Decken, breite und schmale und Pferdedecken, ohne Auf¬

schlag, Saum und Verzierung
129 Decken, breite und schmale, mit Aufschlag, mit verziertem

oder bedrucktem Saum
130 Wollene Decken, Nachahmung der von Saltillo, verziert

oder bedruckt
131 Wollenzeug von glattem Gewebe, von dem der m2 bis

zu 150 g wiegt, Nettogewicht
132 Wollenzeug von glattem Gewebe, von dem der m2 mehr

als 150 bis zu 200 g wiegt, Nettogewicht
133 Desgl., desgl. von mehr als 200 bis zu 290 g, Nettogew.
134 Desgl., desgl. von mehr als 290 g und darüber, N.-G.
135 Wollenzeug von nicht glattem Gewebe, von dem der m2

bis zu 100 g wiegt, Nettogewicht
136 Desgl., desgl. von mehr als 100 und bis zu 150 g, N.-G.

rcr

kg

137
138
139
140
141
142

150
200
300
350
500

200 g,
300 g,
350 g,
500 g,
600 g,

» 600 g und darüber, Nettogew.
Stücke Wollenstoff, mit Wolle ge-143 Streifen oder einzelne

stickt, Nettogewicht
144 Desgl., desgl. mit Seide gestickt, Nettogewicht
145 Tresse, Schnur und Band von Wolle mit Kautschuk, bis

zu 4 cm Breite, Nettogewicht

Zollsatz
Pesos

2,20

0,90

5,50

4

1,10

2,10

8,80

2

1,40
1,05
4,80

3,75
2,65
1,80
1,40
2,50
3,35
2,90
2,45

3,80
5,60

2,10

146

147

148

149

Seidenwaaren.

Socken, Strümpfe, Unterhosen und Unterjacken aus Seide,
gestrickt oder gewirkt, und alle nicht besonders
aufgeführten gestrickten (gewirkten) seidenen Waaren, N.-G.
Seidene Tücher von jeder Art und jedem Gewebe, mit
oder ohne Fransen, auch wenn ihr Saum aus anderem
Stoff besteht, Nettogewicht »

Regen- und Sonnenschirme aus Seide, oder Seide mit
Beimischung von Baumwolle, Flachs oder Wolle ohne
Verzierungen
Regen- und Sonnenschirme aus Seide, oder Seide mit
Beimischung von Baumwolle, Flachs oder Wolle, mit
Verzierungen jeder Art

150 Seidene Shawls und gedruckte, jaspirte, gestreifte Gewebe,
mit echten oder nachgeahmten Mustern, bis 26 Fäden in
Zettel und Einschlag auf ein Quadrat von 1/a cm Seite, N.-G.
Seidene Shawls und gedruckte, jaspirte, gestreifte Gewebe,
mit echten oder nachgeahmten Mustern, von mehr als
26 und bis 38 Fäden in Zettel und Einschlag auf ein
Quadrat von 1/a cm Seite, Nettogewicht
Seidene Shawls und gedruckte, jaspirte, gestreifte Gewebe,
mit echten oder nachgeahmten Mustern, von mehr als
38 und bis 64 Fäden in Zettel und Einschlag auf ein
Quadrat von V2 cm Seite, Nettogewicht

153 Fertige seidene Kleidungsstücke und einzelne Theile der¬
selben, wenn sie genäht sind, mit oder ohne Verzierungen
aus jedem Stoff, nicht aufgeführte, Nettogewicht
Seide, roh oder unverarbeitet jeder Art, Nettogewicht
Seide, gesponnen, gezwirnt, aller Art und in jeder Farbe,

kg 16

151

152

Stück 1,50

2,50

kg 16,50

» 22

34,10

154
155

Nettogewicht
156 Seidenstoff und jede Art seidener, nicht aufgeführter Waaren,

auch mit Stickerei oder Verzierungen aus jedem Material,
Nettogewicht »

Seide mit Beimischung anderer Materiahen.
157 Seidene Waaren mit Beimischung von Baumwolle, Leinen

oder Wolle, jeder Art und aus jedem Gewebe, mit oder
ohne Stickerei oder Verzierungen, aus denselben Materialien
oder aus Metall, ausgenommen Gold oder Silber, mit
Ausnahme der besonders aufgeführten, Nettogewicht ...»158 Seidene Waaren mit Beimischung von Baumwolle, Leinen
oder Wolle, jeder Art und aus jedem Gewebe, mit Perlen
aus Glas oder Metall, ausgenommen Gold oder Silber,
mit Ausnahme der besonders aufgeführten, Nettogewicht »

159 Seidene Waaren aus jedem Gewebe, mit Perlen aus Glas
oder Metall, ausgenommen Gold oder Silber, mit Ausnahme
der besonders aufgeführten, Nettogewicht »

160 Quasten aus Seide und Baumwolle, oder Seide und Wolle,
auch wenn die Einlagen aus anderem Material bestehen,
Nettogewicht »

Socken, Strümpfe, Unterhosen und Unterhemden aus Seide
gestrickt, mit Beimischung von Baumwolle, Flachs oder
Wolle und alle Waaren dieser Art, welche nicht besonders
aufgeführt sind, Nettogewicht »

Schnur aus Hanf mit Seide und Baumwolle oder mit Seide
und Wolle überzogen, Nettogewicht »
Schnur aus Hanf mit Seide überzogen, Nettogewicht »
Korsets aus Seide mit Beimischung von Baumwolle, Flachs
oder Wolle, jeder Größe, Nettogewicht »

18

2,50

8

16

161

162

163
164

12

2,80

2,80
6

3,80

SS,
165 Garn oder Fäden aus Wolle und Seide, mit oder ohne

Metall, ausgenommen Gold oder Silber, Nettogewicht. » 3
166 Haarwulste aus Seide und Baumwolle oder Seide und

Wolle, mit Verzierungen aus Metall, ausgenommen Gold
oder Silber, Nettogewicht » 4,50

167 Haarwulste aus Seide mit Verzierungen aus Metall, aus¬

genommen Gold oder Silber, Nettogewicht » 6

168 Seidene Tücher mit Beimischung von Baumwolle oder
Wolle, jeder Art und aus jedem Gewebe, auch wenn ihre
Säume eine Beimischung von Metall, ausgenommen Gold
oder Silber, enthalten, Nettogewicht » 5,50

169 Shawls und gedruckte, jaspirte, gestreifte Gewebe mit
echten oder nachgeahmten Mustern, aus Seide mit
Beimischung von Baumwolle, bis 26 Fäden in Zettel und
Einschlag auf ein Quadrat von cm Seite, Nettogewicht » 9,40

170 Shawls und gedruckte, jaspirte, gestreifte Gewebe mit
echten oder nachgeahmten Mustern, aus Seide mit
Beimischung von Baumwolle, Flachs oder Wolle, von mehr
als 26 bis 38 Fäden in Zettel und Einschlag auf ein
Quadrat von Ya cm Seite, Nettogewicht 13,75

171 Shawls und gedruckte, jaspirte, gestreifte Gewebe mit
echten oder nachgeahmten Mustern, aus Seide mit
Beimischung von Baumwolle, Flachs oder Wolle, von mehr
als 38 bis 64 Fäden in Zettel und Einschlag auf ein
Quadrat von 72 cm Seite, Nettogewicht » 23,20

172 Haarnetze aus Seide mit Beimischung von Baumwolle und
Kautschuk, Nettogewicht » 3,60

173 Haarnetze aus Seide mit Beimischung von Kautschuk, N.-G. » 5,40
174 Gummizug oder Elastiques aus Seide und Kautschuk mit

Beimischung von Baumwolle, Flachs oder Wolle, von
mehr als 4 cm Breite, Nettogewicht 1,25

175 Gummizug oder Elastiques aus Seide und Kautschuk, von
mehr als 4 cm Breite, Nettogewicht » 1,40

176 Fertige Kleidungsstücke und einzelne Theile derselben,
wenn sie genäht sind, jeder Art und aus jedem Gewebe,
aus Seide mit Beimischung von Baumwolle, Flachs oder
Wolle, mit oder ohne Verzierungen aus jedem Material
und mit Ausnahme der besonders aufgeführten, Nettogew. » 12

177 Decken, Nachahmung deren von Saltillo, verziert oder
bedruckt, aus Wolle mit Beimischung von Seide, N.-G. » 13,40

178 Gewebe, deren Zettel und Einschlag aus Baumwolle, Flachs
oder Wolle bestehen und überdies eine Beimischung von
Seide in Streifen, Quadraten, Blumen oder Verzierungen
haben, auch wenn sie eine geringe Beimischung von Metall,
ausgenommen Gold oder Silber enthalten, Nettogewicht » 3,50

179 Gewebe aus Baumwolle, Flachs oder Wolle, mit Bei¬
mischung von Seide, wenn der Zettel oder Einschlag nur
aus Seide besteht, Netlogewicht » 5

180 Seidene Gewebe, wenn der Zettel oder Einschlag eine
Beimischung von Baumwolle, Flachs oder Wolle enthält,
Nettogewicht » 7,50

181 Gewebe aus Seide und Baumwolle, oder aus Seide und
Wolle, mit Beimischung von Metall, ausgenommen Gold
oder Silber, Nettogewicht » 5,60

182 Seidene Gewebe, mit Beimischung von Metall, ausgenommen
Gold oder Silber, Nettogewicht » 6,60

183 Gewebe aus Seide und Baumwolle oder aus Seide und
Wolle mit Beimischung von edlem Metall, Nettogewicht » 10

184 Seidene Gewebe mit Beimischung von edlem Metall, N.-G. » 16
185 Tresse, Schnur und Band aus Baumwolle und Seide, oder

aus Wolle und Seide mit Kautschuk, bis zu 4 cm Breite, N.-G. » 4,70
186 Tresse, Schnur und Band aus Seide mit Kautschuk, bis

zu 4 cm Breite, Nettogewicht » 7

Nahrungsmittel, Getränke.
190 Branntwein jeder Gattung, in gläsernen oder hölzernen

Gefäßen, ohne Vergütung für Schwund, Bruch oder
Ballons, Nettogewicht » 0,75

191 Feldkümmel und Anis, Nettogewicht » 0,10
203 Kaffee mit kondensirter Milch, und Kaffee-Essenz, Gewicht » 0,25
207 Bier und Cider in Flaschen, ohne Vergütung für Schwund

und Bruch, Nettogewicht » 0,30
208 Bier und Cider in Fässern, ohne Vergütung für Schwund

und Bruch, Nettogewicht » 0,20
210 Kümmel, Nettogewicht » 0,08
212 Chokolade jeder Art, Nettogewicht » 0,55
213 Zuckerwerk jeder Art und in Zucker eingemachte Früchte,

gesetzliches Gewicht ....-» 1,55
216 Getrocknete Früchte, Netlogewicht » 0,10
225 Kondensirte Milch, gesetzliches Gewicht » 0,25
227 Liqueure aller Art, in gläsernen und hölzernen Gefäßen,

ohne Vergütung für Schwund, Bruch und Ballons, N.-G. » 0,40
230 Butter, Nettogewicht » 0,25
232 Senf als Pulver oder als Mostrich zubereitet, Bruttogewicht » 0,50
234 Teigwaaren als Nahrungsmittel, Bruttogewicht s> 0,08
238 Käse jedör Art, Nettogewicht » 0,15

(Fortsetzung folgt.)

Donanes etraugisrcs. — Russie. Dans le N° 95 de cette feuille,
page 623, il est dit que l'entröe en Russie serait interdite aux montres
portant les noms de fabricants russes ou les armes imperiales. D'apres ce
que M. le vice-consul suisse ä St-Pütersbourg vient d'ecrire au döparte-
ment föderal du commerce et de l'agriculture, la dite mesure a ete modifiee
en ce sens que l'entree des montres en question sera encore toleree jus-
qu'au 1" janvier prochain.

Exposition asiatique en 189©. Le gouvernement japonais a
approuvü une proposition tendant ä ouvrir une exposition asiatique en 1890
et il a nomme une commission pour en preparer le programme.
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Auszüge aus nichtamtlichen llaiHlelsjoiirnalcu. Seit
Jahrzehnten war der Geschäftsgang in der Wollwaarenbranche kein so
mißlicher, wie er es gegenwärtig in Gera sowohl, wie in Greiz und den anderen
Städten Ihüringens und Sachsens ist, in denen man wollene Kleiderstoffe
fabrizirt. In Gera haben in zahlreichen Etablissements viele Webstühle
zum Stillstand gebracht werden müssen und auch in den Färbereien haben
Entlassungen von Arbeitern stattgefunden. In keiner Periode, auf zwanzig
Jahre zuruckgerechnet, hatte die Wollwaarenfabrikalion so schlimme Zeiten
als gegenwärtig. Am meislen liegt das deutsche Geschäft darnieder, die
Kauflust oder Kaufkraft der deutschen Kundschaft ist nach den Aeuße-

rungen aus Fabrikantenkreisen eine sehr geringe, aber auch der Export hat
stark nachgelassen. Für Gachemirs gibt es so gut wie gar keine
Verwendung. Am besten gehen noch die Konfektionsstoffe. (Frkf. Ztg.)

Importations et exportation* des soieries eis Italie
(D'apres le tableau de la Direeione generale delle Gabelle)

pendant les neuf premiers rums
Impwialions lixportations

1885 1884 1885 1884
mille fr. nulle fr. mille fr. mille fr

Velours de soie 2,084 1.568 446 740
Tissus de soie et lustrine 2,030 2,085 1,897 1,731
Tissus de soie non denommes 3,259 2,593 7,896 9,931
Tissus de bourre de soie 1,213 1,551 28 71
Tissus de soie ou de bourre de soie melangee 7,503 6,237 294 180
Tissus ordinaires de dechets de soie 168 289 6 75
Dentelles et tulles de soie unis 1,067 S96 5 16
Dentelles et tulles de soie faqonnes 7,191 6,132 48 37

id. melanges d'or et d'argent 1,340 363 48 137
Bontons reconverts de soie 2 2 » »

Boutons melanges d'autres matieres 2

Confections 6,887 4,820 422 311

Totaux 32,744 26,538 12,090 13,229

Stivers. Etranger. A l'occasion de l'exposition coloniale ä Londres, qui aura liett
l'annäe procbaine, des delegues de toutes les chambres de commerce de la Grande-
Bietagne et des Indes britanniques se reuniront en congres pour discuter des questions
commercialcs.

— Une nouvelle plante, appelee „gonogra" par les Indiens, qui pourra etre d'une
grande valour comme agent servant ä la tannerie, vient, dil-on, d'etre decouverte dans
1'Arizona. Le bois de cette plante peut etre vendu ä San Francisco 8 $ la tonne, tan-
dis que l'ecorce du chene coüte 20 $ sur Ja meine place.

Situation de ia Banque de France.
15 octobre 22 octobre 15 octobre 22 octobre

Fr. Fr. Fr. Fr.
Encaisse metal]« 2,242,416,210 2,243,527,031 Circulation de
Portefeuille 658,588,675 651,491,116 billets 2,852,527,700 2,827,925,420
Avarices sur nan-

tissement 306,520,908 309,839,690
Situation de la Banque d'Angleterre.

15 octobre 22 octobre 15 octobre 22 octobre
£ £ XXEncaisse metall6. 21,516,134 20,910,972 Billets dmis 36,388,055 35,659,185

Reserve de billets 11,250,220 10,689,380 Depots publics 3,751,276 3,569,363
Effets ei avances 22,126,059 21,748,947 Ddpöts particuliers 31,219,606 29,594,602
Val eurs publiqu es 18,538,892 17,558,767

Situation de la Banque nationale de Belgique.
15 octobre 22 octobre 15 octobre 22 octobre

fr. fr. fr. fr.
Encaisse mötallique 89,761,282 90,241,984 Circulation 344,307,540 339,263,820
Portefeuille 294,565,335 291,604,483 Comptes courants 66,814,393 66,933,754

Situazione deila Banca nazionale net regno d'ltalia.
30 Settembre 10 Ottobre 30 Settembre 10 Ottobre

L. L. L. L.
Moneta metallica 209,199,848 206,806,518 Circolazione. 546,742,258 546,713,903

Conti correnti a
Portafoglio 343,804,661 343,137,098 vista 53,000,894 38,539,629
Fondi pubblici e Conti correnti a

titoli diversi 122,418,139 122,394,299 scadenza 59,526,600 53,903,128

Privat-Anzeigen — Ännenees non officielles
Zeilenpreis ffir Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 Cts., die ganze Spaltenbreite 50 Cts.

Le prix d'insertion est de 25 cts. la petite ligne. SO cts. la ligne de la largeur d'une colonne.

Ordonnance de benefice d'inveiitaire.
Le president du tribunal du district d'Yverdon.
Aux creanciers et preten dants aux biens de Francois-Alfred fleu Jaques-

Henri Piaget, d'Yverdon et des Bayards, commissionnaire ä Yverdon, oii
il est decede le 9 octobre 1885, inscrit au registre du commerce sous la
raison Alfred Piagel.

Benefice d'inventaire de la succession du prenomme ayant ete accorde
ä une partie de ses heritiers, savoir: 1° son fröre Charles Piaget, passe-
mentier ä Yverdon, 2° sa soeur Caroline Bornand nee Piaget, ä Ste-Croix,
3° les enfants de son defunt fröre Auguste Piaget qui sont: Alfred, Adele
et Louis Piaget, ä Yverdon, 4" son neveu Elval Piaget, ä Yverdon, 5° sa
niece Amelie Alleoud, Lille d'Elisa Piaget, ä Ste-Croix, — vous etes somme.s
d'intervenir, sous peine de forclusion, au greife du tribunal, & Yverdon, en
la forme legale, dans un delai de soixante jours, echeant le samedi 26
decembre 1885.

La forclusion ne s'applique pas aux creances inscriles au contröle
des charges immobiliöres dont le defunt serait debitenr principal.

M. Gay-Fumaux, ä Yverdon, a ete norame curateur de cette succession.
Donne ä Yverdon, le 23 octobre 1885.

Le president: Le greffier:
U. Peclard. liiic Decoppel.

Cliemin de fer

PONT-VALLORBE3
Messieurs les souscripteurs sont convoques en asseinblee generale ä

Lausanne, le jendi 5 aovembre prochaiu, ä 23/2 heures de l'apres-
midi, au foyer du Gasino-Theätre.

Ordre du jonr:
1° Gonstatation de la souscription du capital social.
2" Gonstatation de la regularife du premier versement d'un cinquieme.
3" Lecture du rapport du comite fondateur.
4° Approbation des Statuts.
5° Approbation speciale pour la part de 25 % rcservee dans les benefices

aux quatre fondateurs de l'entreprise (art. 8 § 4 des Statuts) et

pour les depenses faites par eux jusqu'au 4 novembre 1885.
6° Nomination d'un ou deux censeurs et fixation de Findemnite ä leur

allouer.
7° Fixation de la valeur des jetons de presence ä allouer aux membres

du conseil d'administration.
Lausanne, le 12 octobre 1885. 2

A. f.nllin & Co. CJalopin fröre* «fe Co.
Masson Cliavaniics «V Co. Danqnc cantonalc vandoise.

Vente des Papeteries de Bex
(SvLisse).

Le jeu«li 5 novembre 1885, des les 3 heures du jour, ä

FHölel-de-ville ä Bex, le liquidateur de la discussion des biens de la
Societe des Papeteries de Bex fera proceder ä la vente aux eneböres
publiques de l'usine que cette societe possöde ä Bex (canton de Vaud).

Celte usine comprend trois grands corps de bätiments avec annexes,
contenant 2 turbines dont une de 180 chevaux; 2 machines ä vapeur de
40 chevaux avec chaudieres; 1 machine ä papier pour 1 m 750 de

largeur; 18 piles raffineuses ou döfileuses et toutes les machines accessoires;
logements et bureaux, grandes salles et magasins et environ 200 ares de
terrain autour des bätiments. (LI 2593 L)

Pour tous renseignements s'adresser au liquidateur
3 V. («Itl'lC, procuremr-jnre ä Lansanne.

Appenzeller-Bahn.
Die Zeichner von Obligationen I. Hypothek der Appenzeller-Babn werden
hiemit ersucht, die erste Einzahlung von 25 Prozent auf den 31.

Oktober 1885 hei der Tit. Bank für Appenzell Außer-Rhoden in Ilerisau oder
beim Tit. Rasier Bankverein in Basel zu leisten.

Ilerisau, den 25. Oktober 1885.
Bas Direktion.*komite.

Basler Depositen-Bank.
77 A t'sclioiivorsfadt und St. Alhauanlage 1.

Wir nehmen Gelder an :

a. in provisionsfreiem Kon to-1« orreu 1 bis auf Weiteres zu
2% verzinslich; (II 2770 Q)

b. gegen unsere Kassascheine an Ordre lautend und übertragbar :

auf 6 Monate ä 3 % 1

» 9—12 ä 3V4°/o J '

r. gegen unsere Obligationen in Abschnitten von Fr. 500, IOOO
und 5000 (auf fünf Jahre fest) mit Semester-Coupons ä 4°/o.

0 Die Direktion.

fiie iariae-iiisiiiiiice Company limited
Transport-Yersiclierungs-G-esellscha ?t

gegründet in London 1836.

Kapital Fr. 25.000,000. Reservefond Fr. 10.500.000.
Versieherimg für See-, Fluß- und Land-Transport.
"Versicherung für Wertsendungen
Versicherung en bloc (Pauschal-Policen) für Waaren und Valoren.
Uebcrnimmt Versicherungen aller Alt zu sehr günstigen Prämien und

Bedingungen.
Man bittet sich an die Direktion für die Schweiz,

Herrn Allred Bourquin in Neucliätel, zu wenden, oder an die folgenden
tiieneraiageiitiiren: CJenf: Gorrateric 21. Dasei: Euler-
stiaße 22. Zürich: Munzplatz 4. Chanx-de-Fonds: Rue
Leopold-Robert 46. (OX 389) 9

Advokatur- und Betreibungsbureau
A_. Stooss, Fürsprecher,

Bern. Marktgasse 30. 9

Gesucht
Agenten und Reisende zum Verkauf von
Kaffee, Thee, De is und
Hamburger Cigarren an Private gegen
ein Fixum von 300 Mark und gute
Provision. 3

Hamburg'. J. Stiller & Co.

Abonnements auf das ,,Schweizerische
Handelsamfsblatt" vom 1. Januar oder
1, Juli his 31. Dezember 1885 werden jederzeit
von allen Poslbureanx, sowie von der
Expedition entgegengenommen.

Enregistrement de marques
de fabrique au bureau federal.
F. MOMBERG, graveur, BERNE.
Gravüre artistique et industrielle sur

melaux et bois.
Dessins et cliches pour marques de fabrique.

Speciality. Poinpons pour l'horlogerie.

Buchdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz. Handelsamtsblattes) in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT (Expedition de la Feuille offrcielle suisse du commerce) ä. Bern«


	

